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Die 
Papierverschwendung 
 

Thoma‘s Reisetasche ist nicht ohne 

Grund so gross. Der Papierstapel, 

den wir die nächsten beiden Tage 

abarbeiten werden, passte noch 

geradeso in die Tasche.  

 

Alle guten Dinge sind 
DREI 

Wie hätte man die Projekttage besser 

beginnen können, als mit DREI 

Stunden Prüfungszeit. Im Angebot 

hätte ich eine DREIstündige Anreise 

zum ibW Internat. 

 

Da fallen einem die 
Augen aus 

Während der Führung, der zweiten 

Gruppe, im Technologiezentrum 

ibW, wurde das Gesicht des Alfred 

Escher mit neuster Technologie 

verstümmelt. 

 

 

 

 

 

 

 

Kohldampf nach Prüfungsdruck 

Nach etlichen Prüfungen und den darauf folgenden 

Besprechungen werden wir entlassen und können uns in 

der Cafetaria die Bäuche vollschlagen. Auch wenn der 

Kaffee leider nicht zur bezahlten Selbstbedinung zählte, 

ist das Angebot ausgiebig.  

 

 

Die Stunden danach 
Es ist nicht übertrieben zu sagen, dass die meisten von 

uns öfters einen Queue (Billiardstock) in der Hand 

hatten, als einen Taschenrechner. Und auch wenn nicht 

jeder Stoss einen Treffer brachte, so war schlussendlich 

die erreichte Punktzahl höher als die bei den Prüfungen.  

  

Nicht nur die von Bergen umringte Gegend, sondern auch die Klassenzimmer, 

sowie die Schlafzimmer sind mehr als gefällig. 



 
 

 

  

 

 


